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Herren Kreisklasse (4er) Gr.1

VFB Oberesslingen/Zell VI : TSV Wendlingen V 
Freitag, 02.12.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Farkas und Knödler für VFB Oberesslingen
/Zell VI in der Herren Kreisklasse (4er) Gr.1

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Jan Knödler in weniger als 2 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber VFB Oberesslingen/Zell VI im Match der Herren
Kreisklasse (4er) Gr.1 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV
Wendlingen V, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 12:22) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Farkas und Knödler, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 10:4.

Der Verlauf im Einzelnen: Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Waltenberger / Bork nach einer
2:0-Führung gegen Hauser / Fischer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz.
Farkas / Knödler waren in der Partie gegen Lindenbacher / Rohrbach nicht zu stoppen und gingen
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Werner
Waltenberger bekam seinen gleichstarken Gegner Stefan Fischer hingegen beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 3:0-Sieg gegen Martin Hauser zeigte
Peter Bork seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Recht kurzen Prozess machte Robert Farkas beim
11:6, 11:6, 11:7 mit Lena Rohrbach. Da gab es nichts zu rütteln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg
von Jan Knödler im Anschluss gegen Volker Lindenbacher. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Keine Chancen hatte dagegen Werner Waltenberger beim 2:11, 11:13, 5:11 gegen
seinen Kontrahenten Martin Hauser, so dass Hauser seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Eine knappe Niederlage gab
es anschließend für Peter Bork beim 6:11, 11:4, 11:7, 14:16, 6:11 gegen Stefan Fischer. Robert
Farkas machte wiederum mit Volker Lindenbacher beim 11:3, 11:6, 11:4 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Einen eher schnellen Punkt
für seine Mannschaft holte Jan Knödler beim 3:0 gegen Lena Rohrbach. Das war ein souveräner
Sieg. Ein umkämpfter Teamerfolg für VFB Oberesslingen/Zell VI war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg VFB Oberesslingen/Zell VI geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2022 gegen
den TTC Esslingen IV, während der TSV Wendlingen V am 03.12.2022 gegen den TSV Harthausen
antritt.

 Statistik:
 VFB Oberesslingen/Zell VI

Doppel: Waltenberger / Bork 0:1, Farkas / Knödler 1:0 
Einzel: W. Waltenberger 0:2, P. Bork 1:1, R. Farkas 2:0, J. Knödler 2:0 

 TSV Wendlingen V
Doppel: Hauser / Fischer 1:0, Lindenbacher / Rohrbach 0:1 
Einzel: M. Hauser 1:1, S. Fischer 2:0, V. Lindenbacher 0:2, L. Rohrbach 0:2


